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Checkliste GmbH-Gründung 

Notar Dr. Peter Schubert, München 

 

1. Personalien 

Gründer: 

 Eine Person oder mehrere, natürliche oder juristische Person? 

 Name, Beruf, Geburtsname, Geburtsdatum, Anschrift, verheiratet, 

Deutsche? Evtl. abweichende Postanschrift? 

 Kommen alle Gründer? Wenn nein, Genehmigung/Vollmacht er-

forderlich - Achtung: Die Vollmacht muss notariell beglaubigt sein! 

 Bei Juristischer Person: Wo hat Sie Ihren Sitz, in welchem Han-

delsregister ist sie unter welcher Nummer eingetragen, wer ist Ge-

schäftsführer? Name, Beruf, Anschrift; Postanschrift der Juristi-

schen Person, Vertretungsberechtigung? 

 

2. Wer soll Geschäftsführer werden 

 Gesellschafter oder Dritte? (wenn Dritter, dann ebenfalls Name, 

Beruf, Anschrift, Geburtsdatum etc.) 

 Befreiung von 181 BGB? 

 Einzelvertretung/Gesamtvertretung? 

 

3. Bei Sachgründung 

 Übereignung von Grundbesitz: um welchen Grundbesitz geht es 

(Flurnummer, vorgetragen bei welchem Amtsgericht, Blattstelle 

etc.) 

 bei sonstigen Sachen: um welche geht es genau (Maschinen 

etc.)? 

 

4. Punkte betreffend die Satzung im Einzelnen (Der Notar hat hierzu 

bereits einen Satzungsvorschlag; sollten Sie hierzu keine Angaben 

machen, wird er Ihnen diese Satzung im Entwurf mit übersenden. 

Fett gedruckte Punkte sollten Sie in jedem Fall angeben) 

 Firma 

 Sitz + Geschäftsanschrift 

 Gegenstand des Unternehmens 

 Stammkapital: Höhe in EURO, wer übernimmt Anteil in wel-

cher Höhe? 

 bei Sachgründung: welche Sachen, Sachgründungsbericht, 

Grundbesitz: genaue Erfassung (Hinweis Grunderwerbsteuer), 

Einzelfirma: HR Nr. etc. 

 Dauer, Bestand 

 Geschäftsjahr, Beginn 

 Geschäftsführung 

 Zustimmungsbedürftige Geschäfte? 
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 Beschlüsse, Mehrheiten 

 Jahresabschluss/Gewinn 

 Verfügung über Anteile: Zustimmung durch Gesellschaft, Gesell-

schafter erforderlich? Ankaufs/Vorkaufsrecht? 

 Ausschließung eines Gesellschafters/Gründe; Anfechtungsfristen 

 Erbfolge: Einziehung, falls nicht Ehegatte o.ä.? 

 Bewertung: Verkehrswert ohne Firmenwert/mit Firmenwert; ge-

sonderte Abfindungsbilanz? 

 Erfüllung in Raten? 

 Wettbewerb: zulässig, Verbot, Befreiung vom Wettbewerbsverbot? 

 keine verdeckte Gewinnausschüttung 

 Schiedsklausel 

 Kosten 


